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FAHRPLANENTWURF

Mit dem kommenden Fahrplanwechsel än-
dert sich für Flawil wenig. Die Nutzerinnen 
und Nutzer des öffentlichen Verkehrs sind 
derzeit eingeladen, ihre Rückmeldungen 
zum Fahrplanentwurf 2021 an die kantonale 
Stelle abzugeben.

››› SEITE 9

Empfehlung des Bundesrats:

«Befolgen Sie weiterhin die
Hygiene- und Verhaltensregeln. 
Denn das Coronavirus soll sich 
nicht wieder stärker verbreiten.»

ALTLASTENSANIERUNG

Die Altlastensanierung auf dem Areal des 
ehemaligen Flawiler Gaswerks in Oberglatt 
befindet sich in der Endphase. Aktuell wird 
die Böschung mit frischem Erdmaterial auf-
geschüttet.
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UMWELTKONTROLLE

Der Gemeindewerkhof wurde kürzlich einer 
Kontrolle des Umweltinspektorates unterzo-
gen. Dabei konnte festgestellt werden, dass 
der Umgang mit umweltgefährdenden Mit-
teln vorbildlich ist.

››› SEITE 2

Ich habe 33 Kinderhosen, 58 Karten, 
30 Flaschen Holunderblütensirup 

und 35 Gläser Konfitüre und vieles 
mehr hergestellt.

DEGERSHEIM Die Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufenschule Degersheim werden 
zum Ende ihrer Schulzeit damit beauftragt, ein 
Abschlussprojekt zu realisieren. Lorena Hug 
hat dafür über Wochen genäht und Lebens-
mittel sowie Kosmetikprodukte hergestellt. 
Ihr Ziel, die selbst hergestellten Waren für ei-
nen guten Zweck zu verkaufen. Am Wochen-
markt vom 30. Mai liefen die Geschäfte so gut, 
dass sie insgesamt 2200 Franken an die Stif-
tung Wunderlampe überweisen kann.

Die Idee tönt gar nicht so kompliziert. Waren 
selber herstellen und anschliessend verkaufen. 
Lorena Hug merkte aber schnell, dass mehr da-
hintersteckt als es scheint. Die Rohstoffe, die es 
zu verarbeiten galt, sind ziemlich kostspielig. 
Entsprechend braucht so eine Unternehmung 
ein Startkapital, welches das Budget einer Ober-
stufenschülerin überschreitet. So nahm das Pro-
jekt mit der Suche nach Sponsoren und Gönnern 
seinen Lauf. Aufgrund der grosszügigen finanzi-
ellen Unterstützung von Verwandten, Bekannten 
und dem örtlichen Kleingewerbe ging es schon 
bald ans Nähen von Kinderkleidern, ans Ein-
machen von Konfitüre und Sirup, ans Trocknen 
von Apfelringen oder ans Herstellen von Lippen-
pomaden. 

Ein langes Projekt
Unzählige Stunden hat Lorena für die Produktion 
investiert. Dass die Schule wegen des Corona-
virus von Mitte März bis Mitte Mai geschlossen 
blieb, kam ihr gelegen. «Neben dem Homeschoo-
ling blieb mir etwas mehr Zeit, als ich bei norma-
lem Schulbetrieb zur Verfügung gehabt hätte», 

ist Lorena froh. «Andrerseits war wegen des 
Corona virus nicht mehr alles Material einfach zu 
beschaffen.» Die Pläne für ihr Projekt schmiedete 
Lorena aber schon lange Zeit vor dem Ausbruch 
des Coronavirus. «Bereits nach Weihnachten 
habe ich mich für dieses Projekt entschieden und 
die ersten Arbeiten in Angriff genommen.»

Ein buntes Angebot
Was Lorena in dieser Zeit alles fertigte, füllte am 
Wochenmarkt vom 30. Mai einen ganzen Markt-
stand und umfasste von Kinderhosen über Ge-
bäck, Konfitüren und Karten bis hin zu Seifen 
insgesamt 18 verschiedene Produkte. Lorena hat 
über ihre Bestände genau Buch geführt. «Ich habe 

Abschlussarbeit für einen guten Zweck

Im Rahmen ihres Abschlussprojektes produzierte Lorena Hug viele Produkte, welche sie für einen guten 
Zweck verkaufte.
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33 Kinderhosen, 58 Karten, 30 Flaschen Holun-
derblütensirup, 35 Gläser Konfitüre und vieles 
mehr hergestellt. Bis auf ein paar Babysachen, 
Lippenpomaden, Seifen und Apfelringe konnte 
ich alles verkaufen.» Für Lorena war aber nicht 
nur die einwandfreie Produktion einer grossen 
Anzahl von Verkaufswaren wichtig. Genauso viel 
Wert legte sie auf eine schöne Präsentation und 
Dekoration des Marktstandes. Kein Wunder also, 
zog der liebliche und prall gefüllte Marktstand 
bereits am frühen Morgen viele Besucher an. 

Grosser Erlös
Zusammen mit ihrer Freundin Fiona hatte Lo-
rena am Markttag alle Hände voll zu tun. Neben 
dem Verkauf war es auch wichtig, den Kunden 
zu erklären, wohin der Erlös aus diesem Projekt 

fliesst. Lorena wollte eine Institution unterstüt-
zen, welche sich für das Wohl der Kinder ein-
setzt, und entschied sich für die Stiftung Wun-
derlampe. Diese Schweizer Stiftung ermöglicht 
beeinträchtigten und schwerkranken Kindern die 
Erfüllung von Herzenswünschen, welche ohne 
Unterstützung nicht umzusetzen wären. Bis auf 
ein paar wenige Franken ist das Projekt selbsttra-
gend. Deshalb war die Freude bei Lorena und ih-
ren Angehörigen riesengross, dass bis am Abend 
insgesamt 2200 Franken eingenommen werden 
konnten.

Noch nicht abgeschlossen
Trotz dieses grossen Erlöses ist das Projekt mit 
der Überweisung noch nicht abgeschlossen. Um 
die Abschlussarbeit der Lehrperson abgeben zu 

können, musste alles dokumentiert und nieder-
geschrieben werden. Anfang Juni war der Ab-
gabetermin der schriftlichen Arbeit und gestern 
fand die Präsentation der Arbeit statt. Aber auch 
jetzt ist Lorena noch mit dem Projekt beschäf-
tigt. «Ich konnte am Markt auch Bestellungen 
entgegennehmen und produzierte nochmals Si-
rup», erklärt Lorena. «Zudem möchte ich auch 
alle Restbestände noch verkaufen. Interessierte 
können sich gerne bei mir melden.» So bleibt zu 
hoffen, dass die Arbeit nicht nur mit einer guten 
Note bewertet wird, sondern dass sich auch der 
Beitrag für die Stiftung Wunderlampe noch ein-
mal erhöht. Aber ungeachtet der Note, der Ein-
satz von Lorena wurde bereits mit einer Brod-
worscht des St. Galler Anzeigers honoriert.

Gemeindewerkhof in einwandfreiem 
Zustand
DEGERSHEIM Die Mitarbeiter des Werkho-
fes Degersheim pflegen die Natur nicht nur 
auf den öffentlichen Flächen in der Gemeinde, 
auch in ihren eigenen Räumlichkeiten sorgen 
sie dafür, dass die Umwelt keinen Schaden 
nimmt. Entsprechend wurde der Werkhof bei 
der Kontrolle des Umweltinspektorats vorbe-
haltslos  abgenommen. 

Die sogenannten UWI-Kontrollen werden vom 
Amt für Umwelt und Energie vorgeschrieben und 
von durch den Kanton St. Gallen vorgeschlagenen 
Firmen durchgeführt. Bei den vor Ort durchge-
führten Kontrollen werden die Bereiche Abwasser, 
Abfall sowie die Lagerung von wassergefährden-
den Flüssigkeiten und Lacken geprüft. Die Inspek-
tion im Werkhof Degersheim wurde am 25. Mai 
durchgeführt und förderte keine Mängel zutage. 

Der Gemeindewerkhof wurde vom Kontrolleur 
vorbehaltslos abgenommen. Die Vorschriften aller 
Kontrollbereiche wurden erfüllt.

Autowäsche auf Privatparkplatz ist nicht mehr 
zeitgemäss.

Umweltschonende Autowäsche
DEGERSHEIM Viele Autowäschen finden 
vor der eigenen Haustüre statt. Dabei ist den 
privaten Wäschern selten bewusst, dass sie 
damit viel gutes Trinkwasser verschwenden 
und dazu noch das Grundwasser belasten. Die 
dem Waschwasser oft in grosszügiger Dosis 
beigegebenen Chemikalien sowie die bei der 
Wäsche gelösten Schadstoffe und Ölreste si-
ckern direkt ins Erdreich oder müssen in der 
Kläranlage erst wieder aufwendig neutrali-
siert werden. All dies ist aus ökologischer Sicht 
nicht vertretbar und auch verboten. 

Professionelle Autowaschanlagen arbeiten sehr 
umweltschonend. Sie unterliegen strengen be-
hördlichen Auflagen und werden regelmässig 
überprüft. Bei einer professionellen Autowäsche 
werden, dem Lack zuliebe, bis zu 500 Liter Was-
ser eingesetzt. Dieses für jede Wäsche neu aus 
dem Trinkwassernetz zu entnehmen, wäre eine 
Vergeudung wertvoller Ressourcen. Deshalb 
kommen heute in den meisten Waschanlagen 
effiziente Abscheide- und Wasserrückgewin-
nungsanlagen zum Einsatz. Das gebrauchte Was-

ser wird gereinigt und anschliessend wiederver-
wendet. Im gebrauchten Waschwasser enthaltene 
Schmutzpartikel und Chemie-Rückstände (Rei-
nigungsmittel, Lackschutz usw.) werden heraus-
gefiltert und ordnungsgemäss entsorgt. Sie gelan-
gen also gar nicht erst in die Umwelt. Die Recy-
clingquote der professionellen Waschanlagen 
liegt bereits bei 90 Prozent – mit weiter steigen-
der Tendenz. Es ist daher aus vielerlei Hinsicht zu 
empfehlen, die Autos nur in dafür vorgesehenen 
Anlagen zu waschen.

Drei neue Mitglieder in der 
Kirchenvorsteherschaft

KIRCHE Da die Evang.-reformierte Kirchge-
meindeversammlung Degersheim aufgrund 
der Corona-Pandemie abgesagt werden musste, 
wurde eine Urnenabstimmung nötig. Nun liegen 
die Resultate vor: Patricia Werder, Alfred Felix 
und Heinz Frischknecht heissen die neu gewähl-
ten Mitglieder der Kirchenvorsteherschaft. Die 
ersten beiden wurden mit je 147, Letzterer mit 
152 von 175 eingelegten Stimmen klar gewählt. 
Die Neugewählten werden herzlich willkommen 
geheissen. Gleichzeitig wurde die Jahresrechnung 
2019 mit 164 Stimmen von 169 gültigen Stimm-
zetteln angenommen. Diese schliesst ausgegli-
chen mit einer schwarzen Null ab. Das Budget 
2020 wurde mit 159 Ja-Stimmen zu 7 Gegen-
stimmen angenommen und schliesst ebenfalls 
ausgeglichen ab. Die Stimmbeteiligung beträgt 
20,7 Prozent. Urs Meier-Zwingli
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Sonnenblumen der Kita Kieselstein.

Wir wollen jetzt 
schon Sonnen-
blumen sehen
DEGERSHEIM Die Gemeinde Degersheim 
hofft, dass die im Rahmen ihres Wettbewerbs ge-
säten Sonnenblumen wachsen und gedeihen. Bis 
sie blühen, wird noch einige Zeit vergehen. Die 
Kinder der Kita Kieselstein konnten nicht mehr 
warten und haben sich kreativ ans Werk gemacht, 
Sonnenblumen jetzt schon zum Blühen zu brin-
gen. Wir würden uns freuen, wenn auch Sie Son-
nenblumen gestalten und damit Ihre Häuser und 
Gärten schmücken. Gerne können Sie uns Bilder 
davon per Whatsapp (078 923 09 65) oder E-Mail 
(gemeinde@degersheim.ch) zusenden. 

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert.

Geburt
Jakupi Eliza, geboren am 28. Mai 2020 in Herisau 

AR, Tochter des Jakupi, Armend und der Jakupi 

geb. Gashi, Filloreta, wohnhaft in Degersheim SG. 

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 15. Juni 2020 bis 

28. Juni 2020, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bau-

gesetz. Bei der Bauverwaltung können folgende 

Baugesuche eingesehen werden:

Kissling Franziska, Neubau Ökominihaus, Böhl-

strasse 14, 9116 Wolfertswil

Kodex-Verein: Wechsel im 
Vorstand

VEREIN Ende Mai fand die Mitgliederver-
sammlung des Kodex-Vereins statt. Zu Gast bei 
Romana Gehrig fanden sich alle Mitglieder des 
Vorstandes gut gelaunt ein. Mit grossem Bedau-
ern wurde der Rücktritt von Christina Kreid-
ler verzeichnet. Sie wurde mit einer herzlichen 
Danksagung und einem kleinen Präsent verab-
schiedet. Neu in den Vorstand gewählt wurde 
Maria Krieger aus Degersheim. So setzt sich 
der Vorstand des Kodex-Vereins neu wie folgt 
zusammen: Heidi Saxer als Präsidentin, Maria 
Buchmann als Kassierin, Séverine Lehmann als 
Aktuarin, Romana Gehrig als Beisitzerin/Listen 
und Maria Krieger als Beisitzerin/Zeitungsbe-
richte. Die Spendenbriefe an die Eltern der Neu-
einsteiger werden in den nächsten Tagen verteilt. 
Aus aktuellem Anlass verzichtet der Kodex-Ver-
ein dieses Jahr auf die Spendenaufrufe an Firmen 
und Gewerbetreibende aus Degersheim.  eing.

Vorstand Kodex-Verein (von links): Maria Krieger 
(Beisitzerin/Zeitungsberichte), Maria Buchmann 
(Kassierin), Heidi Saxer (Präsidentin), Séverine 
Lehmann (Aktuarin), Romana Gehrig (Beisitzerin/
Listen).

FDP hat für die Gemeinde-
wahlen nominiert

POLITIK Anfang Juni 2020 fand die Hauptver-
sammlung der FDP-Die Liberalen Ortspartei De-
gersheim in den Räumen der Krüger+Co. AG, 
Degersheim, statt. Der Niederlassungsleiter Phi-
lipp Gscheider stellte die Firma Krüger und ihre 
Produkte und Dienstleistungen vor. Ein Betriebs-
rundgang schloss diesen Teil der Versammlung 
ab. Der statuarische Teil der HV wurde schnell ab-
gewickelt und die Versammlung konnte zur No-
mination der Kandidaten für die Gemeindewah-
len vom 27. September 2020 schreiten. Nominiert 
wurden die bisherigen Behördenmitglieder Aldo 
Senn in den Gemeinderat, Manuel Bachmann in 
den Schulrat und Urs Aerni in die GPK. Als neues 
Mitglied der GPK wurde Werner Britt nominiert. 
Leider konnten bis heute trotz intensiver Suche 
keine weiteren Kandidatinnen oder Kandida-
ten für die anderen vakanten Behördenstellen in 
Schul- und Gemeinderat und GPK gefunden wer-
den. Wer sich doch noch angesprochen fühlt, soll 
sich bitte sofort mit Präsident Manuel Bachmann 
in Verbindung setzen.  eing.

Die Nominierten für die Gemeindewahlen. 

Abstimmung der 
 Ortsbürgergemeinde 
 Degersheim-Dorf

POLITIK Aufgrund der Vorgaben des Bundes-
rates im Zusammenhang mit dem Coronavi-
rus konnte die Bürgerversammlung dieses Jahr 
nicht stattfinden. Deshalb wurde am 7. Juni 2020 
brieflich abgestimmt und gewählt. Beide Vorla-
gen wurden klar angenommen und die vorge-
schlagenen Personen für den Rat und die GPK 
mit eindeutigem Mehr gewählt.
Die Stimmberechtigten der Ortsbürgergemeinde 
Degersheim-Dorf haben der Jahresrechnung 
2019 und dem Budget 2020 diskussionslos zuge-
stimmt. Urs Stutz wurde als Präsident des Bür-
gerrates einstimmig wiedergewählt. Im Bürgerrat 
sind die Bisherigen Reto Bruggner, Simone Dürr 
und Michaela Pfister ebenfalls bestätigt worden. 
Neu nimmt Livio Vanzo Einsitz im Rat. In der 
GPK werden Reto Cozzio und Elvira Klein neu 
durch Monika Messmer und Stefan Zweifel un-
terstützt. Die Stimmbeteiligung lag bei 32 Pro-
zent. Für die Amtsdauer 2021 bis 2024 sind der 
Bürgerrat und die GPK nun wieder vollzählig. 
Der Bürgerrat bedankt sich bei allen Ortsbür-
gerinnen und Ortsbürgern für das entgegenge-
brachte Vertrauen. eing.

Generalversammlung ohne physische Präsenz

GENOSSENSCHAFT Der Vorstand der Ge-
nossenschaft für Alterswohnungen in Degers-
heim hat, gestützt auf die COVID-19-Verord-
nung des Bundesrates über Massnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus, beschlossen, an 
der für den 26. Mai 2020 angesetzten General-
versammlung festzuhalten. Aufgrund der Ver-
ordnungen fand die GV ohne die physische 
Präsenz der Genossenschafterinnen und Genos-
senschafter statt. Die Stimmabgabe zu den einzel-
nen Traktanden erfolgte deshalb in schriftlicher 
Form. Da keine strittigen Sachgeschäfte traktan-
diert waren, konnte diese Form gewählt werden. 
Die Mitglieder der Genossenschaft folgten denn 

auch den Anträgen des Vorstandes und stimmten 
diesen, bei einigen wenigen Stimmenthaltungen, 
zu. Ebenso wurde auch dem Jahres- und Finanz-
bericht zugestimmt. 
Die 1979 gegründete Genossenschaft für Alters-
wohnungen mit insgesamt 20 Wohnungen in 
unterschiedlichen Grössen ist aktuell voll belegt. 
Für den Vorstand ist es ein zentrales Anliegen, 
dass die Liegenschaft als Ganzes auf einem neu-
wertigen Stand ist und die Wohnungen den heu-
tigen Bedürfnissen an das «Wohnen im Alter» 
gerecht werden. Sie sollen den Mietern eine gute 
Lebensqualität und ein echtes Zuhause ermögli-
chen. W. Blaser
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Einbürgerungen
Der Einbürgerungsrat Degersheim hat folgende Bürgerrechte der 
Gemeinde Degersheim und der Ortsgemeinde Degersheim-Dorf er-
teilt:

• JAKUPI Filloretta, 05.02.1995, Staatsangehörige von Kosovo
Sonnhaldenstrasse 50, 9113 Degersheim

• JAKUPI Sheila, 03.01.2005, Staatsangehörige von Mazedonien
Hauptstrasse 43, 9113 Degersheim

• JAKUPI Omar, 21.02.2007, Staatsangehöriger von Mazedonien
Hauptstrasse 43, 9113 Degersheim

• SHALA Gerta, 18.12.2006, Staatsagehörige von Kosovo
Mühlefeldstrasse 1, 9113 Degersheim

• SHALA Ema, 16.11.2010, Staatsangehörige von Kosovo
Mühlefeldstrasse 1, 9113 Degersheim

• SHALA Vleron, 30.01.2012, Staatsangehöriger von Kosovo
Mühlefeldstrasse 1, 9113 Degersheim

• LUTFIU Selajdin, 03.07.1973, und Teuta, 01.05.1975, mit Kind 
Ardit, 12.10.2007, Staatsangehörige von Serbien
Unterdorfstrasse 21, 9113 Degersheim

• LUTFIU Shaban, 15.02.1981, und Hadzije, 09.07.1980, mit Kind 
Arion, 16.05.2008, Staatsangehörige von Serbien
Unterdorfstrasse 21, 9113 Degersheim

• LUTFIU Flaunit, 19.09.2004, Staatsangehöriger von Serbien
Unterdorfstrasse 21, 9113 Degersheim

• MANZO Pietro, 10.08.1962, und Antonella, 27.06.1967, 
Staatsangehörige von Italien
Kähbachstrasse 11, 9113 Degersheim

• MARTORANA Luca, 15.11.1992, und MANZO Debora, 21.05.1990, 
mit Kind Noemi, 15.12.2014, und Kind Lorena, 16.05.2017, 
Staatsangehörige von Italien
Kirchweg 4, 9113 Degersheim

• SCHREIBER Benjamin, 28.07.1980, und Melanie, 10.07.1982, mit 
Kind Samuel, 21.02.2008, und Kind Emma, 07.06.2011, und Kind 
Jonathan, 04.04.2013, Staatsangehörige von Deutschland
Hörenweg 8, 9113 Degersheim

Die Auflagedossiers liegen vom 19. Juni bis am 19. Juli 2020 in der 
Gemeinderatskanzlei Degersheim öffentlich auf. Wer in der politi-
schen Gemeinde Degersheim stimmberechtigt ist, kann während 
dieser Frist in die Dossiers Einsicht nehmen und schriftlich begrün-
det gegen den Einbürgerungsbeschluss Einsprache erheben.

 Einbürgerungsrat Degersheim

Veröffentlichung gerichtliches Verbot

Auf das Begehren vom 3. Dezember 2019 wird folgendes gerichtli-
ches Verbot erlassen:

Gerichtliches Verbot

Privat/Unberechtigten ist das Abstellen von Fahrzeugen auf dem 
Grundstück Nr. 439, Taastrasse 1, 3, 5, Degersheim, unter Andro-
hung einer Busse bis zu CHF 500 verboten.

Berechtigt sind Besuchende des Wohn- und Geschäftshauses 
Taastrasse 1, 3, 5 auf den dafür bezeichneten Parkfeldern bis max. 
90 Min. mit Anbringen der Parkscheibe.

Wer das Verbot nicht anerkennen will, hat innert 30 Tagen seit des-
sen Publikation und Anbringung auf dem Grundstück beim Kreisge-
richt Wil, Bahnhofstrasse 12, 9230 Flawil, Einsprache zu erheben. 
Die Einsprache bedarf keiner Begründung. Sie macht das Verbot 
gegenüber der einsprechenden Person unwirksam.

9230 Flawil, 15. Juni 2020 KREISGERICHT WIL

ZU VERKAUFEN 
7 Zimmer-Einfamilienhaus  
an der Sonnenbergstrasse in 9113 Degersheim (SG) 
 
Eckdaten: 

- ehemaliges Stickerhaus, Baujahr vor 1920 
- Grundstückfläche 262 m2, 3 Stockwerke 
- zentrale Ölheizung 
- Glasfaseranschluss vorhanden 

 
Verkaufspreis Fr. 399'000.— 
 
Bei Interesse bitte melden: 
Christine Sturzenegger-Decker, Tel. 079 217 96 14 
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Die Gemeinde Degersheim organisiert – einfach ausgedrückt – das 
Miteinander der 4000 Einwohner. Die Anliegen der Bevölkerung 
stehen im Mittelpunkt. Deshalb ist eine Lehre in der öffentlichen 
Verwaltung mehr als «nur» hinter dem Computer sitzen.

Eine Ausbildung mit Zukunft.
Bist Du dabei?

Wir haben im Sommer 2021 freie Lehrstellen als

Kauffrau/Kaufmann EFZ
Branche öffentliche Verwaltung

Zur Sicherstellung einer kundenfreundlichen Dienstleistung wünschen 
wir von Dir:

• Besuch der Sekundarschule
• Interesse am öffentlichen Geschehen
• Freude am Kontakt mit Menschen
• Rasche Auffassungsgabe

Erfüllst Du unsere Erwartungen? Dann ist diese Lehrstelle genau das 
Richtige für Dich. Attraktive Arbeitsbedingungen sind Dir garantiert. 
Ein gut durchmischtes und aktives Verwaltungsteam bildet Dich aus. 
Deine individuelle Begleitung ist für uns selbstverständlich. Wir ermög-
lichen Dir den Besuch der Berufsmaturitätsschule.

Möchtest Du den Alltag in der Verwaltung während einer Schnupper-
lehre kennenlernen? Oder hast Du Fragen zur Ausbildung und dem Be-
werbungsverfahren? Dann melde Dich bei Sarina Ledergerber, Leiterin 
Personaldienst.

Bewerbe Dich jetzt bei: Gemeinde Degersheim, Personaldienst, Haupt-
strasse 79, 9113 Degersheim oder per E-Mail an sarina.ledergerber@
degersheim.ch.



Der Gemeinderat Degersheim hat am 19. Juni 2020 folgendes Inse-
rat auf der Plattform www.publikationen.sg.ch veröffentlicht:

Wasserrechtskonzessionsgesuch / 
Öffentliche Auflage

Kanton St. Gallen und Gemeinde Degersheim – Die Politische Ge-
meinde Uzwil, Stickerei-platz 1, 9240 Uzwil, ersucht das Baudepar-
tement um Erteilung einer Wasserrechtskonzession und der gewäs-
serschutzrechtlichen Bewilligung für den Weiterbetrieb der 
bestehenden Grundwasserfassung Buebental I für die Trink-, 
Brauch- und Löschwasserversorgung in Uzwil und Oberuzwil. Der 
Standort der Anlage liegt im Gewässerschutzbereich Au sowie in 
den Grundwasserschutzzonen S1, S2 und S3 auf dem Grundstück 
Nr. 1067, Koordinaten etwa 2 729 672 / 1 252 288, Buebental, Degers-
heim.

Der Nutzungsumfang für die Trinkwassernutzung beträgt höchstens 
1000 Liter je Minute und höchstens 400 000 Kubikmeter je Jahr bei 
einer Tageshöchstmenge von 1200 Kubikmeter Wasser.

Das Gesuch mit dem Anlagebeschrieb und den Projektplänen liegt 
vom 19. Juni 2020 bis zum 18. Juli 2020 auf der Gemeindekanzlei 
Degersheim zur Einsichtnahme auf. Allfällige Einsprachen wegen 
Verletzung öffentlicher und privater Interessen sind innert der Auf-
lagefrist an die Gemeindekanzlei Degersheim zuhanden des Baude-
partementes einzureichen.

9001 St. Gallen, 19. Juni 2020 Das Baudepartement
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Die Gemeinde Degersheim organisiert – einfach ausgedrückt – das 
Miteinander der 4000 Einwohner. Im Werkhof und Facility Manage-
ment kümmern wir uns um Betrieb und Unterhalt der Grünanlagen, die 
Strassen und Wege sowie die öffentliche Infrastruktur und sorgen mit 
der Abfallbewirtschaftung für ein sauberes Dorf. Wir setzen uns tagtäg-
lich mit Herzblut und Begeisterung für die Anliegen der Bewohner ein.

Eine Ausbildung mit Zukunft.
Bist Du dabei?

Wir haben im Sommer 2021 je eine freie Lehrstelle als

Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ 

(Hausdienst)
und

Fachfrau/Fachmann 
Betriebsunterhalt EFZ 

(Werkdienst)

Als Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt übernimmst Du Reinigungs-, 
Wartungs- und Kontrollarbeiten und bist zuständig für den baulichen 
Unterhalt sowie Reparaturen. Du pfl egst Grünanlagen, Wege und 
Strassen, bekämpfst Unkraut, räumst Schnee, bist in der Abfallbewirt-
schaftung tätig und übst Dich mit unterschiedlichen Gerätschaften. Als 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt mit Fachrichtung Werkdienst arbei-
test Du meistens im Aussenbereich. Während Du in der Ausbildung 
Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt mit Fachrichtung Hausdienst auch 
für den Unterhalt im Innenbereich der Gebäude zuständig bist.

Du hast sehr gute Leistungen (Realschule/Typ B) oder gute Leistungen 
(Sekundarschule/Typ A) in den Fächern Mathematik, Deutsch und Wer-
ken, hast ein gutes technisches Verständnis, bist körperlich belastbar 
und hast Freude an Verantwortung, Selbständigkeit und am Umgang 
mit anderen Menschen? Dann warten wir gespannt auf Deine Bewer-
bung.

Attraktive Arbeitsbedingungen sind Dir garantiert. Ein gut durchmisch-
tes und aktives Facility Management und Werkhof-Team bildet Dich 
aus. Deine individuelle Begleitung ist für uns selbstverständlich. Wir 
ermöglichen Dir den Besuch der Berufsmaturitätsschule.

Möchtest Du den Alltag im Hausdienst oder im Werkhof während ei-
ner Schnupperlehre kennenlernen? Oder hast Du Fragen zur Ausbil-
dung und dem Bewerbungsverfahren? Dann melde Dich bei Sarina 
Ledergerber, Leiterin Personaldienst.

Bewerbe Dich jetzt bei: Gemeinde Degersheim, Personaldienst, Haupt-
strasse 79, 9113 Degersheim oder per E-Mail an sarina.ledergerber@
degersheim.ch.

Todesanzeigen
Einsenden bis Dienstag, 12.00Uhr

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch



Auf der Suche nach
dem verlorenen Wolf
Den Wolfsleitern der Pfadi St. Laurentius ist etwas Unangenehmes 
 passiert. Sie haben einen ihrer ganz kleinen weissen Wölfe verloren. Zum 
Glück haben sich einige unerschrockene Wölfe und ihre Eltern auf die 
Suche nach dem verlorenen Wolf gemacht. Nach einigen mehr oder 
 weniger tückischen Rätseln und Aufgaben haben sie ihn wiedergefun-
den. Allerdings war es ein langer, steiniger, teilweise steiler Weg.
 Fotos: Pfadi St. Laurentius
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Pfadi und Blauring im Lagerfieber
In den letzten Wochen wurde vieles abgesagt 
und lange war ungewiss, ob die Lager von Pfadi 
St. Laurentius und Blauring Flawil stattfinden 
können. Aber jetzt ist es klar: Die Lager finden 
statt. 
Die Leiterinnen und Leiter haben einen grossen 
Aufwand betrieben, um ein spannendes und ab-
wechslungsreiches Lagerprogramm zusammen-
zustellen, Schutzkonzepte zu schreiben und die 
nötigen Vorsichts- und Schutzmassnahmen zu 
verinnerlichen. 
Das Sommerlager der 2. Stufe der Pfadi St. Lau-
rentius findet vom 4. bis 18. Juli 2020 unter dem 
Motto «Wikinger» auf dem Ricken statt.
Der Blauring Flawil reist unter dem Motto «Der 
Untergang der Aquarella 8732» vom 4. bis 11. Juli 
2020 nach Einsiedeln SZ. 
In beiden Lagern hat es noch ein paar Plätze frei. 
Für Kurzentschlossene besteht die Möglichkeit, 
sich über die Website der Jugendvereine (www.
laurentius.ch oder www.blauringflawil.ch) anzu-
melden.

Unter Gottes Schirm
Der Lagergottesdienst kann in diesem Jahr leider 
nicht wie gewohnt stattfinden – aber die Präses 
der beiden Jugendverbände haben einen Fami-
liengottesdienst vorbereitet und laden die Lei-
ter/-innen und Kinder der Jugendverbände mit 
ihren Familien ganz herzlich ein, am kommen-
den Sonntag, 21. Juni 2020, um 10.15 Uhr in der 
katholischen Kirche Flawil gemeinsam zu feiern 
und um Segen für die Lager von Blauring und 
Pfadi sowie für alle Ferienreisenden zu bitten.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aufgrund 
der Schutzmassnahmen in der Kirche nur eine 
beschränkte Anzahl Plätze besetzen dürfen.
 Jeannine Oertle Hälg

Im Familiengottesdienst «Unter Gottes Schirm» 
vom kommenden Sonntag wird um Gottes Segen 
für die Lager von Blauring und Pfadi sowie für alle 
Ferienreisenden gebeten.

Sonntag, 21. Juni
9.30 Gottesdienst. Gleichzeitig 

separate Gottesdienste für 
Kinder. Bitte Infos zu 
Schutzmassnahmen auf 
www.fcgf.ch beachten.

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis-
Areal), Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 21. Juni
9.00 und 10.00
Gottesdienst mit Matthias Herr-
chen. Unter Einhaltung des Schutz-
konzeptes der EMK Schweiz sowie 
Kids-Treff «Sofa» nur um 10.00 Uhr. 
Kein Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 21. Juni
10.00 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst mit Pfr. 
J. Bösch. Kollekte: Ujpetre

bis 11.00 Uhr Abstimmungs-
sonntag: briefliche Stimm-
abgabe möglich (Briefkasten 
Kirchgemeindezentrum, 
Lindenstrasse 6a)

Für den Besuch der Gottesdienste 
gelten die Schutzbestimmungen der 
Evangelischen Kirche Schweiz. 
Diese sehen unter anderem vor, dass 
die geltenden Hygiene- und Ab-
standsvorschriften eingehalten wer-
den. Personen, welche sich unwohl 
fühlen, sehen bitte von einer Teil-
nahme ab. Beim Eingang werden die 
Kontaktdaten der Teilnehmenden 
zur Nachverfolgung von Infektions-
ketten erfasst; sie werden während 
14 Tagen aufbewahrt.

www.ref-flawil.ch

Samstag, 20. Juni, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier mit 

Begrüssung des neuen 
Sakristans Dominik 
Schmider

Sonntag, 21. Juni, Niederglatt
8.45 Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Juni, Flawil
10.15 Kommunionfeier für 

Kinder und Erwachsene

WOLFERTSWIL

Chinderfiir
Am Sonntag, 21. Juni, findet um 
9.30 Uhr im Vereinslokal die Chin-
derfiir zum Thema «Jahresringe – 
Alles hat seine Zeit» statt. 

FLAWIL

Ökumenische Chrabbelfiir
Die Geschichte von Wido Wiede-
hopfs Weltreise geht erst nach den 
Sommerferien weiter. Die geplante 
Feier vom 20. Juni wird nicht durch-
geführt.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 24. Juni, treffen sich 
die Frauen um 19.30 Uhr im Café da 
Borando zum Strickcafé.
Taizé-Singen
Zum Offenen Taizé-Singen sind alle 
am Freitag, 26. Juni, um 19.30 Uhr 
in die Kapelle eingeladen. 
Männer-Anlass
Die Männer treffen sich am 26. Juni 
ab 17.00 Uhr zum Feierabendbier in 
der Tinybar. Coronabedingt bitten 
wir um eine Anmeldung bis 25. Juni 
bei Matthias unter makofi@gmx.ch.

www.se-ma.ch

Sonntag, 21. Juni
9.40 Gottesdienst mit Pfarrerin 

Ute Latuski-Ramm
Donnerstag, 25. Juni
16.30  Roundabout Kids im KGH
Freitag, 26. Juni
19.15 Wogo Oberstufe im KGH

Die Gottesdienste werden unter 
Einhaltung der Schutzbestimmun-
gen der Evangelischen Kirche 
Schweiz (EKS) durchgeführt. Die 
geltenden Hygiene- und Abstands-
vorschriften werden weiterhin ein-
gehalten. Falls Sie sich unwohl füh-
len, sehen Sie bitte von einer 
Teilnahme ab. Um eine Nachverfol-
gung von Infektionsketten zu erfas-
sen, wird vom Gottesdienst jeweils 
ein Foto gemacht. Die Fotos werden 
während 14 Tagen aufbewahrt.

www.ref-degersheim.ch



Altlastensanierung vor dem Abschluss

FLAWIL Die Altlastensanierung auf dem 
Areal des ehemaligen Flawiler Gaswerks in 
Oberglatt befindet sich in der Endphase. Nach 
Abschluss der Arbeiten wird die Glattbö-
schung aus dem Altlastenkataster gelöscht.

Auf dem Gelände wurde durch das Gaswerk Fla-
wil bis im Herbst 1969 Steinkohle zu Gas verar-
beitet. Die Produktionsabfälle wurden zum Teil 
auf dem Areal deponiert. 1969 wurde das Flawi-
ler Gaswerk stillgelegt. Geblieben ist das Endla-
ger im Boden. Anfang April haben die Techni-
schen Betriebe Flawil (TBF) mit der Altlastensa-
nierung der Glattböschung begonnen. In einem 
ersten Schritt wurde die Böschung zwischen 
der heutigen Erdgas-Druckreduzierstation und 
der Glatt gerodet. Danach wurde die Böschung 
Schicht um Schicht abgetragen. Der belastete 
Aushub wurde nach Verschmutzungsgrad sor-
tiert und den dafür zertifizierten Entsorgungs-

stellen übergeben. Das am stärksten belastete 
Erdreich wurde zur korrekten Entsorgung bis in 
die Niederlande transportiert. Mit regelmässigen 
Bodenproben und labortechnischen Untersu-
chungen wurde sichergestellt, dass das gesamte 
belastete Erdreich, insgesamt 1231 Tonnen, be-
seitigt ist.

Mit frischem Erdmaterial aufschütten
Aktuell wird die Böschung mit frischem Erdma-
terial aufgeschüttet. Diese Aufgabe ist eine grös-
sere Herausforderung. Denn beim Abtragen des 
belasteten Erdreichs sind tiefe Löcher entstan-
den, die wieder aufgefüllt werden müssen, da-
mit die Böschung in den kommenden Monaten 
und Jahren nicht in die Glatt erodiert. Nach der 
Aufschüttung wird die Böschung neu bepflanzt. 
Nach Abschluss der Arbeiten wird die Glattbö-
schung aus dem kantonalen Kataster der Altlas-
ten gelöscht

Beim Abtragen des belasteten Erdmaterials sind tiefe Löcher entstanden, die wieder aufgefüllt werden 
müssen.

Musicalwoche für Kinder:
Anmeldefrist läuft
FLAWIL In der dritten Herbstferienwoche 
vom 12. bis 16. Oktober 2020 findet die zweite 
Musicalwoche für Kinder statt. Aufgeführt 
wird das Musical «Schwein gehabt». Die An-
meldefrist läuft bis 21. August 2020.

Die reformierte Kirchgemeinde und die Musik-
schule Flawil führen die Musicalwoche gemein-
sam durch. Mitmachen dürfen alle Kinder von 
der zweiten bis zur sechsten Klasse, die gerne sin-
gen, schauspielern, tanzen, werken und basteln. 
Zur Aufführung gelangt das Musical «Schwein 
gehabt» von Gerhard A. Meyer. Die musikali-
sche Leitung liegt bei Claudia Steinlin. Für die 
Regie ist Rita Lüdi verantwortlich, für die Requi-

siten und das Bühnenbild Karin Gubser. Geprobt 
wird in der Oktober-Woche jeweils von 9.00 bis 
16.00  Uhr im Kirchgemeindezentrum. Für die 
Mittagsverpflegung ist gesorgt. Der Unkosten-
beitrag pro Kind beträgt 60 Franken.
Anmelden können sich alle interessierten Kinder 
unabhängig von ihrer Religionszugehörigkeit auf 
der Website www.ref-flawil.ch/musicalwoche2020. 
Die Anmeldefrist läuft bis 21. August 2020. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Die Kirchgemeinde und die Musikschule Flawil 
freuen sich auf diese Musicalwoche mit einer le-
bendigen, wachen Kinderschar und natürlich auf 
die Schlussaufführung am Freitag, 16. Oktober 
2020, im Lindensaal.

Jugendtreff 
wieder geöffnet
FLAWIL Der Jugendtreff der Offenen Ju-
gendarbeit (OJA) ist wieder zu den üblichen 
Zeiten geöffnet. Es besteht ein Schutzkonzept.

Seit Mitte März war der Betrieb des Jugendtreffs 
wegen des Coronavirus ganz oder teilweise ein-
geschränkt. Nachdem der Bundesrat per 6. Juni 
2020 die Massnahmen zur Bekämpfung des Co-
ronavirus weiter gelockert hat, gelten beim Ju-
gendtreff wieder die normalen Öffnungszeiten. 
Es besteht ein Schutzkonzept. Gemäss diesem 
sind die Personalien aller Treffbesuchenden zu 
erfassen. Zudem ist der Jugendtreff aktuell nur 
für Jugendliche zugänglich, welche noch die ob-
ligatorische Schule besuchen.

Erziehungskurs bei 
Hunde-Sport Flawil

VEREIN Erhält der Hund die Führung, die er 
braucht und die er auch möchte? Achtet er auf 
seinen Menschen? Geht er locker an der Leine? 
Sind Aussenreize kein Thema, weil er weiss, dass 
sein Mensch das im Griff hat? Am Erziehungs-
kurs von Hunde-Sport Flawil wird genau an die-
sen Zielen gearbeitet – für ein harmonisches Mit-
einander. Der Kurs findet an vier Samstagmorgen 
im Juli und August statt (11., 18. und 25. Juli so-
wie 8. August 2020). Er beginnt um 9 Uhr und 
dauert etwa zwei Stunden, je nach Anzahl der 
Teilnehmenden. Am Montagabend, 6. Juli 2020, 
findet der Theorieteil statt (ohne Hund). Dieser 
dauert von 19 Uhr bis etwa 21.30 Uhr. Weitere 
Infos sowie Anmeldung unter www.hs-flawil.ch.
 Rahel Geser

TODESFÄLLE

Gestorben am 9. Juni 2020 in Flawil: Weibel, 
Ernst, von Schongau, geboren am 20. Mai 1932, 

wohnhaft gewesen in Flawil, Kronbergstrasse 1. 

Die Beerdigung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 10. Juni 2020 in Flawil: Krapf geb. 
Gsell, Edith, von Flawil, Erlen und Kradolf-Schö-

nenberg, geboren am 25. Mai 1944, wohnhaft ge-

wesen in Flawil, Rosenhügelstrasse 16. Die Abdan-

kung findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

ABFALLKALENDER

Altpapiersammlung, Samstag, 20. Juni 2020, Pa-

pier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), Pa-

pier und Karton getrennt, gebündelt und gut sicht-

bar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 

Sammeltag: Harmoniemusik Flawil, 077 423 33 22

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 25. Juni 2020, 7.00 Uhr
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Vernehmlassung zum 
Fahrplanentwurf 2021
FLAWIL Mit dem kommenden Fahrplanwech-
sel ändert sich für Flawil wenig. Die Buslinie 
751 wird von Burgau zum Flawiler Bahnhof 
neu die Haltestelle Lindengut statt die Halte-
stelle Bahnhofstrasse bedienen. Die Nutzerin-
nen und Nutzer des öffentlichen Verkehrs sind 
nun eingeladen, ihre Rückmeldungen zum 
Fahrplanentwurf 2021 an die kantonale Stelle 
abzugeben. Die Vernehmlassung dauert bis 
Sonntag, 28. Juni 2020.

Mit dem Fahrplan 2021 kommt es im nationalen 
Verkehr zu Angebotsverbesserungen und Fahr-
zeitverkürzungen. Für die Flawilerinnen und Fla-
wiler ändert sich mit dem kommenden Fahrplan-
wechsel jedoch wenig. Der Fernverkehrszug IC1 
wird in der Fahrlage des heutigen IC5 mit Halt in 
Wil, Uzwil, Flawil und Gossau verkehren. Damit 
erhält Flawil neu eine stündliche Direktverbin-
dung nach Bern. An den Abfahrtszeiten ändert 
sich nichts. In Richtung Zürich fahren die Fern-
verkehrszüge jeweils zur Minute .21 und .51, in 
Richtung St. Gallen zur Minute .10 und .40. Zum 
Einsatz kommen mehrheitlich Züge des Typs 
Fernverkehrs-Dosto, die mehr Sitzplätze anbieten.
Die S-Bahn zwischen Wil und St. Gallen wird im 
Minutenbereich angepasst und hält wieder in 

St. Gallen-Bruggen. Die S1 verkehrt ab Flawil in 
Richtung Wil jeweils zur Minute .01 und .31 und 
in Richtung St. Gallen zur Minute .00 und .30.

Lindengut statt Bahnhofstrasse
Eine Änderung gibt es auf der Regionalbuslinie 
751. Auf dem Rundkurs vom Bahnhof Flawil 
zum Weiler Burgau und zurück wird auf dem 
Rückweg die Haltestelle Lindengut statt die Hal-
testelle Bahnhofstrasse bedient. Damit wird dem 
Wunsch für eine Haltestelle in der Nähe der Seni-
orenwohnungen im Feld entsprochen.

Möglichkeit zur Stellungnahme
Auf der Homepage www.fahrplanentwurf.ch sind 
die detaillierten Fahrpläne des öffentlichen Ver-
kehrs publiziert. Für die Vernehmlassung steht 
erstmals eine Online-Fahrplanauskunft zur Ver-
fügung. Das Fahrplanverfahren ist öffentlich und 
dauert bis Sonntag, 28. Juni 2020. Die Nutzerin-
nen und Nutzer des öffentlichen Verkehrs sind 
eingeladen, ihre Rückmeldungen an die kantonale 
Stelle abzugeben. Weitere Informationen sind 
auf www.sg.ch/verkehr/oeffentlicher-verkehr/
fahrplanprozess/fahrplanverfahren zu finden.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen)

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 

freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 

allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 22. Juni bis 6. Juli 
2020, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- 

und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau 

und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3. Stock) können folgende Baugesuche eingesehen 

werden:

Malee Roth, Florastrasse 25, 4057 Basel; Bauge-

such Nr. 050/2020, Sanierung Einfamilienhaus, 

Grundstück Nr. 634, Vers.-Nr. 977, Gupfengasse 

15, Flawil

Marco Wehrle, Augiessenstrasse 14 A, 9443 

Widnau; Baugesuch Nr. 069/2020, Sanierung Ein-

familienhaus, Grundstück Nr. 363, Vers.-Nr. 551, 

Grundstrasse 12, 9230 Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 

Baugesuch Nr. 117/2020, Unterflursammelstelle 

für Hauskehricht, Grundstück Nr. 2497, Abzwei-

ger Lören-/Ruhbergstrasse, Flawil

Verein Schweizer Freunde des Kollels Chelkas 
Yaakov, Rubinfeld Immobilien, Zweierstrasse 

123, 8004 Zürich; Baugesuch Nr. 107/2020, Ener-

getische Fassadensanierung, Grundstück Nr. 2515, 

Vers.-Nr. 2230, Lindenstrasse 14 und 16, Flawil

Giovanni Gambino, Steigstrasse 10, 9230 Flawil; 

Baugesuch Nr. 119/2020, Ersatz Ölheizung durch 

Luft-Wasser Wärmepumpe, Grundstück Nr. 3402, 

Vers.-Nr. 3917, Steigstrasse 10, Flawil

Verena und Reto Bühler-Steiner, Sirnacher-

strasse 35, 9542 Münchwilen; Baugesuch Nr. 

110/2020, Gartengestaltung, Grundstück Nr. 2507, 

bei Vers.-Nr. 2530, Lärchenstrasse 11, Flawil

Avdulah und Ersan Bucan, Lörenstrasse 46, 

9230 Flawil; Baugesuch Nr. 121/2020, Sanierung 

Einfamilienhaus mit Einliegerwohnung (nach-

trägliches Baugesuch), Grundstück Nr. 359, 

Vers.-Nr. 541, Grundstrase 15, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 

Baugesuch Nr. 122/2020, Unterflursammelstelle 

für Hauskehricht, Grundstück Nr. 992, Mühle-

gasse, Flawil 

Denise und Alfred Hochreutener, Riedern-

strasse 56, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 123/2020, 

Energetische Dachsanierung (nachträgliches Bau-

gesuch), Grundstück Nr. 2052, Vers.-Nr. 1985, 

Riedernstrasse 56, Flawil

Freie Plätze im MuKi-Turnen

VEREIN Das oberste Ziel des MuKi-Turnens 
ist es, bei Kindern ab drei Jahren und Erwach-
senen durch vielseitige und abwechslungsreiche 
Erlebnislektionen die Freude an der Bewegung zu 
wecken, zu fördern und zu erhalten. Die Kinder 
werden durch Einsatz der sportlichen Grund-
tätigkeiten in ihrer körperlichen Entwicklung 
unterstützt. Verschiedene Spiel- und Übungs-
formen ermöglichen den Kindern, ihre Selbstän-
digkeit variantenreich zu erfahren. Durch das 

Zusammensein in der Gruppe werden zudem 
die Sozialkompetenzen gefördert und Verse und 
Lieder erweitern die Sprachfähigkeit und den 
Wortschatz der Kinder. Das MuKi-Turnen des 
STV Flawil hat auf das Turnjahr 2020/2021 noch 
freie Plätze:
Dienstag, 9.35 bis 10.30 Uhr in der Turnhalle 
Botsberg sowie Dienstag, 17 bis 17.55 Uhr in der 
Turnhalle Grund. Anmeldung: Karin Gubser, 
 Telefon 071 393 32 73. eing.

Freizeitwerk-Sommerkurs: Gin ist nicht gleich Gin 

VEREIN Sommer in Flawil – warme Tage, laue 
Abende – ein erfrischender Drink macht das Fe-
rienfeeling perfekt. Das Gin nicht gleich Gin ist, 
erzählt Thomas Bohl von der Vinothek Gallus-
keller am Freizeitwerk-Sommerkurs Gin. Die-
ser findet am Freitag, 10. Juli 2020, von 20.00 bis 
etwa 21.30 Uhr statt. Den meisten Leuten sind 
die Ursprünge und die breite Geschmackspalette 
von Gin unbekannt. Der Kurs vermittelt viel Wis-
senswertes über Geschichte und Herstellung des 
Kultgetränks. Natürlich werden nebst verschie-
denen Ginsorten auch die passenden Tonic Water 
degustiert. Der Kurs ist ab 18 Jahren und kostet 
50 Franken. Anmeldungen nimmt Barbara Ash-
ton vom Freizeitwerk Flawil unter der Mobilen-
ummer 079 832 85 10 oder via E-Mail barbara.ash-
ton@bluewin.ch entgegen. Informationen zu wei-
teren Kursen sind auf www.freizeitwerkflawil.ch
zu finden. Erika Remund

Breite Geschmackspalette für den Sommerdrink zu 
Hause.
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Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Die Schule Flawil sucht für das Schuljahr 2020/21 mit 
Start am Montag, 10. August 2020, eine/n

Praktikant/-in 
Waldkindergarten (70%)

Zusammen mit einer Kindergärtnerin sind Sie an fünf Vormit-
tagen pro Woche und einmal über den Mittag für die Betreu-
ung einer Kindergartengruppe mitverantwortlich. Die Klasse 
wird während des ganzen Jahres vorwiegend im Wald unter-
richtet.

Wir wenden uns an eine engagierte und offene Persönlich-
keit, die bereits Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mitbringt 
und die sich einen etwas unkonventionellen Arbeitsplatz vor-
stellen kann.

Für die Besoldung gelten die Richtlinien des Kantons St. Gallen 
für Praktikantinnen und Praktikanten. Die Arbeitszeiten sind 
mit einem allfälligen Besuch der Interstaatlichen Maturitäts-
schule für Erwachsene (ISME) gut vereinbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Schulverwaltung Flawil
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
schulverwaltung@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Schulleiter Kindergarten, Herr Ueli 
Siegenthaler, unter der Nummer 075 430 65 02 oder per E-Mail 
sl.kindergarten@schuleflawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen aus auf Ihre Bewerbung.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Als Dienstleistungszentrum für die Gemeinde, die Schule 
und die Technischen Betriebe, ist die Informatik-Abteilung für 
die ICT-Infrastruktur verantwortlich. Infolge der fortschreiten-
den Digitalisierung suchen wir per sofort oder nach Vereinba-
rung eine/n

ICT-Supporter/-in (60%)
Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• First- und 2nd Level Support
• Unterhalt der IT-Infrastruktur
• Mitarbeit bei Informatikprojekten
• Lösen von besonderen IT-Aufgaben

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:
• Abgeschlossene Lehre als Informatiker/-in EFZ
• Freude an Pflege und Unterhalt der ICT-Infrastruktur
• technisches Flair, zuverlässige Arbeitsweise
• teamfähig, belastbar, kommunikativ, flexibel

Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Microsoftum-
feld, in Softwarepaketierung (Highsystem), Virtualisierung 
(VMware ESXi) und im Netzwerkbereich.

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 3. Juli 
2020, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Abteilungsleiter Informatik, Herr 
Georg Rütsche, unter der Telefonnummer 071 394 17 05 oder 
per E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Wir danken allen von ganzem Herzen

Für die mitfühlende Anteilnahme und die vielen Zeichen der Verbundenheit, die wir beim 
 Abschied von Ernst Weibel-Buff erfahren durften.
Die Trauerfeier hat am 15. Juni in der reformierten Kirche Oberglatt stattgefunden.
Ein spezieller Dank:

–  Allen, die Ernst in seinem Leben und auf seinem letzten Weg begleitet haben
–  Dr. med. Salvatore Tricarico und Mitarbeiterinnen
–  Spitex Flawil, allen Pfl egerinnen 
–  Spital und Pfl egeheim Flawil, allen Pfl eger/-innen der Abteilung Blau
–  Pfarrer Mark Hampton für die schöne Trauerfeier
–  Irene Schiess, Simon Weibel und Jonathan Landtwing für die musikalische Umrahmung 

des  Gottesdienstes
–  für die vielen Karten, Kranz-, Blumen- und Geldspenden

Die Trauerfamilie Flawil, im Juni 2020
Ernst Weibel-Buff

20. Mai 1932 – 09. Juni 2020



HANDÄNDERUNGEN MAI 2020

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 

der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 

der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen 

(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen)

veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf frei-

williger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, aller-

dings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Veräusserer: Kolp René Marcel und Kolp Katha-

rina Martha, Flawil (Miteigentum zu je ½) Erwer-
ber: Wohn und Raum AG, Flawil Objekt: Enzen-

bühlstrasse 72 Nr. 74, Wohnhaus, Garage, Nebenge-

bäude, 663 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Platzhirsch Immobilien AG, St. Gal-

len Erwerber: Immo-Baufach GmbH, Speicher-

schwendi Objekt: Oberglatt Nr. 1062, Wohnhaus, 

2613 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Wohlgemuth Carmen, Flawil Erwer-
ber: Mock Simon Franz und Mock Monika Agnes, 

Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Alterschwil 

Nr. 10687, 712⁄1000 Miteigentum an Nr. 2312

Veräusserer: Maurer Edith, Erbengemeinschaft, 

Flawil Erwerber: Treichler Ivo und Treichler Sab-

rina, Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Weid-

strasse 13 Nr. 1617, Wohnhaus, Nebengebäude, 

860 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Reinhardt Rosina Maria, Flawil Er-
werber: Karrica Vilson und Karrica Lumnije, Fla-

wil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Bogenstrasse 25 

Nr. 2719, Wohnhaus, 231 m2 Grundstücksfläche Nr. 

2732, Garage, 43 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Heer Gregor Richard, Herisau Erwer-
ber: Vara Deano German und Vara Daniela, Flawil 

(Miteigentum zu je ½) Objekt: Weidstrasse 3 Nr. 

2061, Wohnhaus, 508 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Germann Elmar, Flawil Erwerber: 
Germann Nadine, Flawil Objekt: ¼ Miteigentum 

Eggstatt Nr. 1234, Wohnhaus, 1575 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Räbsamen Edith Anna, Flawil Erwer-
ber: Räbsamen Damian und Dietz Natascha Brun-

hilde Jeannine Maria, Uzwil (Miteigentum zu je ½) 

Objekt: Mühlebachstrasse 43 Nr. 2544, Wohnhaus, 

281 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Moosberger Ruth, Flawil Erwerber: 
Moosberger Heinz Rudolf, Flawil Objekt: 1⁄3 Mitei-

gentum Burgauerfeld Nr. 1106, 26 807 m2 Grund-

stücksfläche

Veräusserer: Koch Hilda Klara, Erbengemein-

schaft, Flawil Erwerber: Koch Irene Rosmarie, Fla-

wil Objekt: Riedernstrasse 7 Nr. 872, Wohnhaus, 

622 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Stalder Rolf, Erbengemeinschaft, Fla-

wil Erwerber: Jaun Marco und Jaun Jennifer Ta-

mara, Flawil (Miteigentum zu je ½) Objekt: Alter-

schwil Nr. 2045, Wohnhaus, Garage, Nebengebäude, 

1221 m2 Grundstücksfläche

Veräusserer: Döring Andreas Michael und Döring 

Tanja Marissa, Flawil (Miteigentum zu je ½) Er-
werber: Bucan Ermin, Flawil und Adrovic Merisa, 

St. Gallen (Miteigentum zu je ½) Objekt: Gruben-

strasse 9 Nr. 149, Wohnhaus, 507 m2 Grundstücks-

fläche

Veräusserer: Näf August Wendolin, Bazenheid 

Erwerber: Näf Bruno Stefan, Jonschwil Objekt: 
St. Gallerstrasse 25 Nr. 1912, Wohn- und Geschäfts-

haus, 122 m2 Grundstücksfläche

«Die Seidenvilla»

von Tabea Bach

Nach dem Tod ihres Mannes reist Angela zu ihrer 
Tante nach Italien. Dort hofft sie, die vergange-
nen tragischen Mo-
nate bis zum Tod ih-
res kranken Mannes 
ein wenig vergessen 
zu können. Nathalie, 
ihre Tochter, bleibt 
fürs Studium weiter-
hin in Deutschland.
In Italien wird An-
gela herzlich von ih-
rer Tante Tess emp-
fangen. Mit Tess 
besichtigt Angela 
in Asenza die letzte 
traditionelle Seidenweberei, welche in der Sei-
denvilla untergebracht ist. Fasziniert schaut An-
gela den Weberinnen bei ihrer Arbeit zu. Leider 
soll die alteingesessene Seidenweberei verkauft 
werden. Angela überlegt sich nun, die Seiden-
villa in der herrlichen Gegend in Norditalien zu 
übernehmen. Wird es ihr trotz Intrigen, vieler 
Hindernisse und Gefühlschaos gelingen, die Sei-
denweberei zu einem blühenden Geschäft aufzu-
bauen? Wird ihre Tochter Nathalie einverstanden 
sein? Werden die Weberinnen die «tedesca», wie 
sie liebevoll genannt wird, akzeptieren?
Wer die Antworten auf diese Fragen wissen will 
und sich für altes Handwerk begeistern kann, 
sollte diesen Roman unbedingt lesen. Spannend 
wird die Seidenweberei von der Herstellung des 
Fadens bis zur Verarbeitung am Webstuhl be-
schrieben. Dieser Roman ist der erste Band ei-
ner Trilogie. Die Geschichte geht also demnächst 
weiter. 
 Karin Häfliger, Gemeindebibliothek FlawilLions Club Toggenburg unterstützt die Stiftung Faaba 

VEREIN Die Lions Toggenburg haben auch in 
diesem Vereinsjahr verschiedene gemeinnützige 
Leistungen wahrgenommen. Als Haupt-Acti-
vity wird die Stiftung Faaba für ihre Arbeiten in 
Benin unterstützt. Zudem haben die Werkstät-
ten Buecherwäldli und die Schweizer Berghilfe 
eine Zuwendung erhalten. Für die Werkstätten 
Buecherwäldli standen die Lions darüber hin-
aus ehrenamtlich an verschiedenen Abendver-
käufen am Grill und verkauften Getränke sowie 
 Esswaren. 
Die Stiftung Faaba aus Andwil (www.faaba.org) 
macht sich im Norden von Benin in Westafrika 
für die Verbesserung der Gesundheitsversorgung 
(medizinische Grundversorgung und Fachwissen 
sowie Infrastruktur) und der Bildungschancen – 
insbesondere von Mädchen und jungen Frauen – 
stark. Das dabei hauptsächlich unterstützte Zen-
trumsspital Bembèrèkè hat ein Einzugsgebiet mit 
0,5 Millionen Menschen. Einen Bezug zu Benin 
hat auch die regional verankerte Spitzensport-
lerin Salomé Kora, mit Weltklasseleistungen im 
Sprint, die Wurzeln in diesem Land hat.  eing. 

Checkübergabe an die Stiftung Faaba, Andwil: 
(von links:) Daniel Gegenschatz (LC Toggenburg, 
Beauftragter für Activity), Rosita Kühne (Präsiden-
tin Faaba), Daniel Kora (Projektleiter Faaba) sowie 
Oliver Schatzmann (LC Toggenburg, angehender 
Past-Präsident).

Chrabbelfiir: Weltreise geht 
am 22. August weiter

KIRCHE Das Team der ökumenischen Chrab-
belfiir hat entschieden, die Chrabbelfiir vom 
20. Juni 2020 aufgrund der momentanen Situa-
tion abzusagen. Wido Wiedehopf wird deshalb 
seine Weltreise noch etwas länger pausieren 
und an der nächsten Chrabbelfiir vom Samstag, 
22. August 2020, in der katholischen Kirche wei-
terführen. Das Team der ökumenischen Chrab-
belfiir hofft, nach den Sommerferien wieder viele 
neugierige Gesichter begrüssen zu dürfen.
 Patricia Landolt
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Verkehrsverein hat neue Kassierin
Eigentlich hätte die Hauptversammlung des Verkehrsvereins 
Flawil im März stattfinden sollen. Die Corona-Pandemie hat 
diesem Vorhaben aber einen Strich durch die Rechnung ge-
macht. Nun hat sich kürzlich der Vorstand des Verkehrsvereins 
getroffen, unter Einhaltung der Abstandsregeln, und hat den 
Jahresbericht und die Jahresrechnung genehmigt. So kann 
der Verein weiterarbeiten und sich an die Organisation der 
bevorstehenden Anlässe wie Lägelisnacht und Silvester-Treff 
machen.

An der Versammlung wurde Denise Wohlwend als Nachfol-
gerin des zurücktretenden Kassiers Willi Loepfe gewählt. Vi-
zepräsident Ignaz Mainberger, der die Versammlung leitete, 
würdigte den Einsatz von Loepfe, der bereits von 1996 bis 
2002 als Kassier amtete, dann bis 2014 als Revisor und seit 
2015 wieder als Kassier «immer professionell und umsichtig». 
Für die neue Kassierin Denise Wohlwend ist der Verkehrsver-
ein kein unbekanntes «Pflaster», war sie doch vor einiger Zeit 
bereits während etwa zehn Jahren Vorstandsmitglied.

Die Nachfolge für das Präsidium konnte leider noch nicht ge-
regelt werden. Eine Arbeitsgruppe befasst sich intensiv mit 
diesem Geschäft und hofft, dass bald eine Lösung gefunden 
werden kann. Bis es so weit ist, wird Ignaz Mainberger als 
Vizepräsident den Verein führen. Er war es auch, der auf das 
vergangene Vereinsjahr zurückblickte und dabei unter ande-
rem den Trinkbrunnen auf dem Bahnhofplatz, den der Ver-

kehrsverein gesponsert hat, 
erwähnte. Auch konnte Main-
berger über einen positiven 
Verlauf der Bundesfeier, der 
Lägelisnacht und des Silves-
ter-Treffs berichten. Nicht ganz 
positiv fiel der Rechnungsab-
schluss aus, musste der Kassier 
doch ein Defizit von 976 Fran-
ken ausweisen. Trotzdem: Die 
Mitgliederbeiträge bleiben sich 
gleich: Einzelmitglieder bezah-
len 20, Vereine, Gruppierungen 
und Firmen 30 Franken.

Das Protokoll dieser Versammlung kann auf der Homepage 
des Verkehrsvereins Flawil (www.verkehrsverein-flawil.ch) ein-
gesehen werden. Marianne Bargagna

Der b’treff sucht für den Deutschkurs für 
Migranten und Migrantinnen eine 

Freiwillige Person als 
Deutschkursleiter/-in 

zur Unterstützung der «Leicht 
Fortgeschrittenen Gruppe» am Dienstag- 
oder Donnerstagmorgen von 9.00 bis 
11.00 Uhr, ab August 2020. 

Haben Sie Interesse an Menschen aus fremden 
Ländern und Freude und Bereitschaft unsere 
Sprache und Kultur zu vermitteln? 

Bitte melden Sie sich bei Sabine Dankesreiter, 
Stellenleiterin b’treff, Telefon 079 152 73 25 
oder buero-btreff@b-treff.ch 

Keine Bundesfeier
Dieses Jahr wird es in Flawil keine Bundesfeier geben. Flawil 
steht mit diesem Entscheid, der nicht leicht gefallen ist, nicht 
alleine da. Auch in Degersheim, Rorschach, St. Gallen und an 
weiteren Orten wurden die Feiern am Nationalfeiertag abge-
sagt. Grund dafür: Wegen der Corona-Krise dürfte bis auf wei-
teres an Grossveranstaltungen für eine längere Zeit nicht zu 
denken sein. (mb.)

Denise Wohlwend löst Willi 
Loepfe im Kassieramt des 
Verkehrsvereins Flawil ab

DEIN NETZ.
DEINE ACTION.

WETTBEWERB

Gewinne

1 Jahres-Abo 

Mobile  
M

Jetzt unter
4 gewinnt.thurcom.ch

Finde deinen Thurcom-Partner
www.thurcom.ch/partner www.thurcom.ch

Mit Thurcom Connect 
kann dein Zuhause nur 
gewinnen.



www.bag-coronavirus.chg csuaoocab .. hriiivnrw.ww aab oog-coronavi

Coronavirus-Tests und Contact-Tracing 
stoppen Infektionsketten.

Wenn der Coronavirus-Test positiv ausfällt, dann beginnt das Contact-Tracing
• Die kantonalen Behörden ermitteln gemeinsam mit der infizierten Person, mit wem diese engen Kontakt hatte.
• Die Behörden informieren die Kontaktpersonen über eine mögliche Ansteckung und zum weiteren Vorgehen.
• Auch wenn diese Personen keine Symptome haben, müssen sie in Quarantäne. Dies gilt für zehn Tage nach dem letzten 

Kontakt zur ansteckenden Person.
• Wird während dieser Zeit keine Infektion festgestellt, heben die Behörden die Quarantäne wieder auf. 

Wenn eine von den Behörden kontaktierte Person bereits Krankheitssymptome hat
• Die Person muss sofort in Isolation und wird auf das neue Coronavirus getestet.
• Fällt der Coronavirus-Test positiv aus, erfolgt ein Contact-Tracing durch die Behörden.

Wenn bei einer Person in Quarantäne Krankheitssymptome auftreten
• Die Person muss sofort in Isolation und
• sie wird auf das neue Coronavirus getestet.
• Fällt der Coronavirus-Test positiv aus, erfolgt ein Contact-Tracing durch die Behörden.
• Weil sich die Person bereits in Quarantäne befindet, sollte es – wenn überhaupt – nur sehr wenige enge 

Kontaktpersonen geben. Durch die Quarantäne wurde die Infektionskette bereits unterbrochen.

Die Contact-Tracing-App SwissCovid
Zur Eindämmung des neuen Coronavirus lanciert das BAG bald eine App. Die App informiert Personen, 
die engen Kontakt zu einer erkrankten Person hatten, diese aber nicht persönlich kennen. Dabei hat die Privatsphäre 
der Nutzerinnen und Nutzer oberste Priorität – es werden keine persönlichen Daten zentral gespeichert.

So schützen wir uns. 

Der Bundesrat 

Weshalb die beiden 
Massnahmen so wichtig sind

Damit ein annähernd «normales» Leben stattfinden kann, sollen sich alle Menschen mit 
Krankheitssymptomen sofort auf das neue Coronavirus testen lassen – auch bei leich-
ten Symptomen. Zusätzlich zum Testen ist es ausserdem wichtig, dass alle Menschen ihre 
Kontaktdaten zur Rückverfolgung zur Verfügung stellen, zum Beispiel im Restaurant. 
Denn infizierte Personen können bereits ansteckend sein, wenn sie sich noch gesund füh-
len. So stoppen Tests und Contact-Tracing die Infektionsketten.  

Aktualisiert am 10.6.2020Neues Coronavirus

SO SCHÜTZENÜCSOS NEZTHO ÜÜÜÜ
WIR UNS.SU .NR IIIW R

Neu
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BUCHEN SIE JETZT IHRE 
SOMMERWERBEFLÄCHE!

flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch 14 000
potenzielle

Kunden!

Ausgabe Inserateschluss

Inserateschluss 

Todesanzeigen

Verteilung in 

Briefk ästen

27/2020 25.06.2020 30.06.2020 03.07.2020

28/2020 02.07.2020 07.07.2020 10.07.2020

29-30/2020 16.07.2020 21.07.2020 24.07.2020

31-32/2020 30.07.2020 04.08.2020 07.08.2020

33/2020 06.08.2020 11.08.2020 14.08.2020



Herzlich Willkommen bei uns, wir sind für Sie da, 
mit einer weiteren Dienstleistung. 
Legen Sie Wert auf ein gepflegtes Äußeres! Dann sind Sie bei uns 
genau am richtigen Ort, bei uns können Sie alles aus einer Hand erhalten.

Bringen Sie dieses Inserat im Monat Juni mit und Sie erhalten 10% 
auf Ihre bezogene Dienstleistung.
Wir freuen uns auf schöne Begegnungen mit Ihnen

Margrith Lenggenhager                      Chantal Nisple

Montag bis Freitag  8:00  –  11:30   
13:30  – 18:30

Samstag 8:00  – 12:00 

Tel.  071 393 83 68

Wilerstrasse 69 • 9230 Flawil • www.studio-sinfonie.ch

17. Mai bis 15. November 2020

Toggenburger Künstlerfreunde

Hier könnte Ihre  
Werbung stehen!
flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch
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NISTKASTEN
Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet:

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

6 1 5 9 2 7 8 4 3
9 3 2 4 5 8 1 7 6
8 7 4 6 1 3 2 9 5
4 9 7 8 6 1 3 5 2
5 2 1 3 7 4 6 8 9
3 8 6 5 9 2 4 1 7
2 4 9 1 3 5 7 6 8
7 5 8 2 4 6 9 3 1
1 6 3 7 8 9 5 2 4

raetsel.ch 391867

Freitag, 19. Juni 2020
Konzert auf dem Fuchsacker
www.kulturpunkt-degersheim.ch

Restaurant Fuchsacker, ab 18.30 Uhr

Heilkräuter & Gin – eine Verkostung der 
besonderen Art
Medicus Drogerie

Gartenwirtschaft Hotel Wolfensberg, 

19.00 Uhr 

Mittwoch, 24. Juni 2020
Strickcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Café da Borando, 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag, 26. Juni 2020
Offenes Taizé-Singen
Taizé-Singen

Kapelle bei der kath. Kirche, 19.30 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Sonntag, 21. Juni 2020
Johann Ulrich Steiger – Walther Wahren-
berger – Toggenburger Künstlerfreunde
Ortsmuseum Flawil

Lindengut, 13.30 bis 18.00 Uhr

Freitag, 26. Juni 2020
Afterwork Apéro
Frauengemeinschaft St.Laurentius

Restaurant Steinbock, 19.00 bis 22.00 Uhr

AGENDA FLAWIL




